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pianehai s % fihm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz ,Tel7897 nur Königsallee 100, am flpollothealer ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola - Pianos • Phonola - Fitigel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

■■■IlllllflilBBIHIBeiRiaiRlBIIN

IjÄusikalische yfasbilöun
Helene n. Harln Liicker. staatlich ge]

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19' 1- Sprechzeit 4—5. J

Sp iel £>l^bxi
Montag, den 7. Feb., abends 7'/ 2 Uhr

Abonnement 8
Tiefland

Dienstag, den 8. Feb., abends 77 2 Uhr
Abonnement 1

GroSBStadtlwft
Mittwoch, den 9. Feb., abends 7 1/* Uhr

Abonnement 2
r¥otre Dame

Donnerstag, denJIO. Feb., abends 7 1/: Uhr
Abonnement 3

Her (i'witisenswuriii
Freitag, den 11, Feb., abends 7 1/? Uhr

Abonnement 4
IVIoiBn Bitfa«

Samstag, den 12 Feb., abends 7 x/s Uhr
Abonnement 5

Htliello (Schauspiel)
Sonntag, den 13 Feb., nachm. 2 1/, Uhr

i7l ttrta
Sonntag, den 13. Feb., abends 9 Uhr

Ausser Abonnement
Hie Fledermaus
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O

O
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Oieterichs Flaschenbiere Br.«erei-Ai.nm,.«,
und zwar: Dieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

Ö* o^r»t 9 «t/9« Brauerei Gebr. Dieterich R.-ö. Düsseldorf
C~U ^,.U 7 ^~U~ D„AL ,i,JI™>. Hindenburgwall 15, a. Kaisei-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Fernrüuf I26V5 _ Gegründet .s™ -

" Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. .
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, hiselbücherei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.;

Galerie Schaub, Kunsthandlung Ys&S^^SS^S^^äSS^£
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armoniumsPianos
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Guischrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, BismArckstr. 62 64 ■ Telefon 4762.

Reseruiert

AufuiissenscnaiuicherGrundlage■ XS^t^/^-^^

10 TtöüwvUnw/iOOTf^ (M> hwffmfomsJbit^^

basiert die Zusammenstellung
der"berühmten

Krugerol-
Katarrh-
Bonbons

di« das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver-

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

üiUSSer Abonnement

Reserviert.

'O.SüSö:xr Abonnement
Sonntag, den 6. Februai 1916, abends "7 Uhr:

Der Troubadour

Oper in 4 Aktei von G. Verdi
Musikalische Leitung Richard Tanner.
Graf von Luna ....
Leonore, Gräfin von Sergasto
Inez, deren Vertraute . . ,
Azucena, eine Zigeunerin . ,
Manriko, ein Troubadour

Spielleitung: Gustav Waschow
. . August^Kiess
. . Else Bräuner
. . Annie Ligtliart
. . Magda Spiegel

Adolf Jaeger

und \j Rngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
schuhhaus Siikrmann Grabet.

WHh. Arnold Ilachf.
Gart Ducfttueiler

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldffr. 15 u. Berzogffr. 6. Fernfpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Ferrando.............. Hubert Mertens
Ruiz, Maurikos Freund.......... Max Roller
Ein Hauptmann........... Willi Schott
Ein alter Zigeuner........... Ernst Bedau
Ein Bote .............. Paul Hinzpeter ,
Im 3. Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche,
getanzt von Martha Esche, Lydia Tucek, Käte Küpper und dem Ballettpersonal.

Die Handlungspielt teils in Biskaya, teils in Arragonien,
Ende des 15. Jahrhunderts.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt
Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 67* Uhr. Anfang "F Uhr Ende ungef. 9 3/ 4 Uhr

Meister-Schule
für Gesang

Ernst v. Schuch und Gtacomo Minkowski(Dresden)
Vollständige Ausbildung für Oper und
Kon/.«rt bis zur Öffentlichkeitsreife

Ausschl. Lehrdiplom für Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Sfraiie32n 7. Telephon Nr. 14433
Straßenbahnlinie 8 u. 9 ab Hauptbahnhof

Reseruiert.

Reseruiert. flü&BRaesS, Düsseldorf Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

Ceppidie, Dekcrulionen, Polstermöbel
Sardinen, [Tlöbei- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein-

kauf im Orient

Krügerol-K atarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜG fo^StCn

^Priii<f=»rC Tf\4a] AliC\rAi*Lrauf welcherwegen vollständiger Geschäftsauflösung
OLnUl^rS lOiai-AUSVerKaUr, stattfindet,bietet eine glänzende Gelegenheit!
Damenkonfektion,Pelzwaren,Herren-,ctpumonH hillmon Proteen zuerwerben. Graf-Adolf-
Burschen-und Kinderkonleklion zu SiaungriQ Pllligen Kreisen sMe mi Hintergebäude.

11Konseruaioniim Her musiH, Eiirensiraöe lon umemchi » .u« z««^., der Tonkunst u,
: =Leitung: Hofkonzerlmeister Julian Gttmpeit « Lrwachseac und Kindei. Gesondert.! Klassei fui
:: — Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschuler.



Die Hoeff el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. he'len und dunklenje
Prämiiert mit der preuß. StaatsmedatV
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllur

liw

nrr.

O. XX d." Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

XX«X- Flügel
sind klangvoll.

HtfKs* XX <X-> Piano
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3VE Ob XX «1 - Piano»
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. M. 6.35 und 0.65 = 7 -
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......„ 4.50 „ 0.50 = 5.-
1 Rang Balkon die hinteren Reihen....... 3.60 „ 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 3.60 , 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 3.15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2, 3, 4; „ 3 15 , 0.35 = 3.50
1. RangSeitenlogel-4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe „ 2.70 , 030 = 3.--
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„ 2.25 , 0.25 = 2.50
Parkettlogen 1. Reihe............ 3.15 , 0 35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3 Reihe......... 2.70 , 0.30 = 3.
Parkett..............„ 3.15 . 0.35 = H.50
Stehparkett ............... 2.25 . 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.80 , 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.35 . 0 15= 1.50
2. Rang Seitenloge 2. un«> 3. Reihe......, 1.10 . 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge.........., 1.10 . 0 15 = 1.25
Sitzparterre..............., 1.35 , 0.15 = 1.50
Stehparterre..............., 0.70 , 0.10 = O.80
Galerie Sitzplatz............ 0.45 » 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Btlletteuren zu haben.
Umbeseizungen Infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

räi telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77S5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ■■ Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkitümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

flläy ICHener Flügel» Pianinos, Harmoniums
fcHVffiAil^y ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

B5B5a a5H5a535a5H5a5a5a5a5H5g5g5H5a5a5a5E5E5H555a5E5H5a5p
/Tewiffenhaffe, forgfölfige Frauenbehandlung,Kräuterfifjbäder, Packungen,Güffe, ITlaffage bei

' Rheuma, Gicht, Ichias, Beinleiden,Beilgymnaffik, Srarkungsmaffagen, Entfettungskuren.
arztlich geprüfte Heilgehilfin ITlaffeurin.
Hdersftrafje881 - flöhe 5auptbahnhof.

fütteffe uon Herren Herzten aus erttkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes [owie^beireEmpfehlungen ifehen zu Dienffen.

Frau fc« Walter,

asasHSHsas as asasHH BsasasasssajsHS HsasasasasBsasasasEsasp

; i
[ J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstal

Fabrik^Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Harmoniums
Umtausch ------------------

laut schriftl. Vereinbarung

3L5EEE5E5aEZEH53L5
unggn, Sülle, UlaHage bei
affagen, Entfettungskuren,
fin ITlafteurin.
Bauptbahnhof.

Implehlungen Itehen zu Dlenlten.

E5H5Z5H5H5H5a5H5

he Reiniguugs-Anstalt
|""".....'....... ..."■„.■■II. ......■......„r-

Fabrik^Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen
1
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